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Seit dem 25. April 2001 engagieren sich gemeinsam:

Träger

Partner: 
Nationalparke, Naturparke und Biosphärenreservate

Organisation:  
Träger entscheiden Maßnahmen in Steuerungsgruppe, 
Geschäftsstelle bei DB Vertrieb 

Fundament:      
Basisarbeit gesteuert von regionalen Trägergruppen 
(Schutzgebietsverwaltungen, Tourismusorganisationen, 
Leistungsträger, Verkehrsunternehmen etc.)

Die Kooperation



1. Mobilität:  Förderung nachhaltiger Mobilitätssysteme in den Zielregionen, die alle mit dem 
umweltfreundlichen Verkehrsmittel Bahn erreichbar sind – Beitrag zur Sicherung der 
Mobilität vor Ort.

2. Natur erleben:  Steigerung der Bekanntheit  von Großschutzgebieten als attraktive 
Reiseziele, Sicherung des Naturerbes durch Förderung der regionalen Wertschöpfung.

3. Beitrag zur Umweltbildung leisten:  Jung und Alt für die Artenvielfalt der Heimat und 
Klimaschutz  durch Nutzung nachhaltiger Mobilitätssysteme begeistern.
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Ziele 



Fahrtziel Natur-Gebiete 2014 - 21 Gebiete in Deutschland,  
Schweiz und Österreich (26 Großschutzgebiete) 

 

2001  Nationalpark Jasmund 
2001  Biosphärenreservat Südost-Rügen 
2001  Naturpark Uckermärkische Seen 
2001  Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin 
2001  Nationalpark Harz  
2001  Nationalparke im Wattenmeer 
2002  Nationalpark / Naturpark Bayerischer Wald 
2003  Nationalpark Hainich 
2003  Müritz-Nationalpark 
2003  Nationalpark Berchtesgaden 
2003  Nationalpark Sächsische Schweiz 
2004  Naturpark Frankenwald 
2005  Naturschutzgebiet Allgäuer Hochalpen 
2005  Nationalpark Eifel 
2006  Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe 
2007  Schweizerischer Nationalpark 
2008  Naturparke / Biosphärenreservat Thüringer Wald 
2009  Biosphärenreservat Naturpark Pfälzerwald 
2011  Nationalpark Hohe Tauern (Kärnten) 
2012  Biosphärenreservat Bliesgau 
2013  Naturparke im Schwarzwald 
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Aufnahmekriterien seit 2010

 Nationalpark, Naturpark oder Biosphärenreservat 

 Sehr gute Bahnanbindung und Mobilität vor Ort

 Trägergruppe  und verantwortlicher Ansprechpartner

 Ziele gesetzt zum Ausbau der Vernetzung von Mobilität und 
Tourismus

 Kooperationsbeitrag in Höhe von 25.000 Euro im 
Aufnahmejahr

 Hotel, das mit Ameropa-Reisen zusammenarbeitet 
(dauerhaft)

 Rechtefreie Bilder…

 Detaillierte Informationen:  www.fahrtziel-
natur.de/regional/view/fzn/allgemein/bewerbung_fzn.shtml
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Kommunikation

 Internetauftritt www.fahrtziel-natur.de
 Broschüren
 Newsletter
 Anzeigen DB-Medien und extern / Kooperationen 

Wirtschaftspartner
 Social Media Bahn und Umweltverbände
 Angebotskommunikation mit Ameropa und BUND-Reisen
 Medien der Schutzgebietspartner …….



Homepage: www.fahrtziel-natur.de
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Besonders 
ausführlich: 
Reiseauskunft, 
Direktverbindungen, 
Preise und 
Angebote der Bahn
Mobilität vor Ort

Ein- und Mehrtagesangebote 
kleiner Hotels und Veranstalter 
aus den Schutzgebieten als 
Onlineanfrage oder telefonisch 
buchbar – > ab 2015  nur aus  
neuem Partnerpool

Informationen 
zum 
Schutzgebiet

on- und offline 
buchbar:
Übernachtung, 
Mobilität vor 
Ort, An- und
Abreise CO2-frei

Tipps für Tagesausflüge

Angebote und Informationen über die gesamte Servicekette auf 300 Contentseiten

Abreise CO
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www.fahrtziel-natur.de 

108.557

97.233

-> Wattenmeer-
kooperation



Kooperation UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer
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Partner:

Einmalig! Marketing- und Vertriebskooperation zur Förderung eines nachhaltigen 
Qualitätstourismus in das UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer 2012 - 2014

 DB mobil
 Ameropa
 Infoscreens
 Onlinekampagne
 BahnCard

Erfolgreich! 
Umsatz 2012:     303.029 €
Umsatz 2013 :    279.110 €
Umsatz 2014 :    320.938 €
(2014: SH 136.407 / Nd. 184.567 €)



Kommunikation Fahrtziel Natur
Broschüre, Flyer und Newsletter
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Newsletter:
informiert über Neuigkeiten von 
der Kooperation und aus den 
Gebieten; Kurzreiseangebote

Gesamtbroschüre:
Darstellung der gesamten 
Reisekette, Schwerpunkt 
auf An- und Abreise mit 
100% Ökostrom; Mobilität 
vor Ort

Flyer:
Für neu aufgenommene 
Gebiete, 2013 Schwarzwald 

Auflage 2014: 
170.000 

4-6 Mal 
jährlich 

10



DB-Medien:
DB mobil, Ihr Reiseplan, Facebook …
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z.B.: Facebook Serie über 21 Wochen (Mobilität, Schutzgebiet, buchbare Ameropa-
Angebote)



Schwerpunkt  2014 ff – Kommunikation Angebote mit 
Kostenloser Mobilität auf Gästekarte
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Schwarzwald, Harz, Bayerischen Wald, Berchtesgaden, Südost-Rügen, Thüringer Wald, Eifel, Ammergauer
Alpen, Bad Hindelang

 2014 - Flyer für DB-Reisezentren und Reisebürovertrieb, 2015 Integration in Ameropa Katalog
 Kommunikation an Expedienten auf Ameropa-Programmpräsentation
 Infoscreens in S-Bahnhöfen sowie Reisezentren
 Facebook-Kampagne Spezial  07.07. – 20.07.2014  mit Wissensquiz
 Filme, die kostenlos Mobilität vor Ort erklären (Harz, Schwarzwald, Bayerischer Wald, Ammergauer

Alpen) …

Schwarzwald, Harz, Bayerischen Wald, Berchtesgaden, Südost

Auflage 
194.000 
Stück 



Zusammenarbeit mit Reiseveranstaltern 
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Fahrtziel Natur-
Reisen in 
Kooperation mit 
BUND-Reisen



Wichtigstes Ziel aller Partner der Kooperation Fahrtziel Natur: 
Klimaschutz durch Verlagerung touristischer Verkehre auf öffentliche 

Verkehrsmittel



Erfolgreiche Förderung nachhaltiger Mobilität

Fahrtziel Natur  ist erfolgreich:

- Auszeichnung als Projekt der UN Dekade 
Biologische Vielfalt 2/2013

- Fachkongress „Nachhaltige Mobilität im 
Tourismus“ 11/2013 (über 120 Teilnehmer)

- Fahrtziel Natur-Award (2009, 2010, 2012, 2014) 

- Auszeichnung mit dem Österreichischen 
Mobilitätspreis  2014  als "Internationales Best 
Practice"

Fahrtziel Natur Gebiete zeichnen 
sich aus durch:

 Sehr hohes Bewusstsein für 
Bedeutung der Verkehrs-
verlagerung für den Klimaschutz 

 Engagierte Trägergruppen

 Attraktive Mobilitätsangebote 

 Anspruchsvolle Ziele
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Fahrtziel Natur Award 2014 - Auszeichnung der Besten

Gewinner: 

 Naturparke im Schwarzwald mit der
   „KONUS-Gästekarte“ 
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Ausgezeichnet: 

 Biosphärenreservat Bliesgau mit dem 
„Biosphärenbus“

 Nationalpark Sächsische Schweiz mit dem 
Konzept „Sanft mobil in der grenzenlosen 
Nationalparkregion Sächsisch-Böhmische 
Schweiz“

Tipp: Filme zu den ausgezeichneten Projekten unter: http://www.youtube.com/playlist?list=PLUvSoZqHhjo1Nw_XEzrIdkuRukDtUuM0Q



Viel Erreicht: Attraktive Angebote zur Mobilität vor Ort
in den  Fahrtziel Natur-Gebieten 

Kostenlose Mobilität auf Gästekarte 

 Nationalpark und Naturparke im Bayerischen 
Wald, GästeserviceUmwelt-Ticket (GUTi) – 2010

 Naturschutzgebiet Allgäuer Hochalpen, Allgäu-
Walser-Card, Bad Hindelang PLUS – 2010

 Nationalpark Harz; Hatix im Landkreis Harz - 2010
 Nationalpark Berchtesgaden, Kur- und Gästekarte 

– 2008
 KONUS im Schwarzwald – 2005
 Biosphärenreservat Südost-Rügen, Kurkarte 

Göhren, Sellin, Baabe - 2013
 Nationalpark Eifel; Gästekarte – 2014
 Naturparke und Biosphärenreservat im Thüringer 

Wald – Oberhof und Tabarz kostenlos mobil -
2013

Mobilität zum Festpreis
 Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer, 

Urlauberbus - 2009
 Nationalpark Hohe Tauern Kärnten, Nationalpark 

Kärnten Card, Wanderbus - 2010
 Schweizerischer Nationalpark, graubündenPass
 Biosphärenreservat Bliesgau, FreizeitCARD -

2011

Handlungsbedarf 

 Nationalpark Schleswig-Holsteinisches 
Wattenmeer

 Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe

Gute Angebote

 Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin, Bahnhof 
Chorin – 2008

 Nationalpark Jasmund, KönigsstuhlTicket – 2009 
 Naturpark Frankenwald, Frankenwald mobil - 2001
 Müritz Nationalpark – Nationalparkticket 1997
 Nationalpark Sächsische Schweiz, 

Nationalparkbahnhof/Wanderbus (2011), 
Nationalparkbahn - 2014

 Naturpark Uckermärkische Seen – Uckermark
Shuttle 2011

 Nationalpark Hainich, Wunderbarer Wanderbus -
2013

 Biosphärenreservat Natupark Pfälzerwald, S-Bahn



Fahrtziel Natur
Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer
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Wünsche für die Zusammenarbeit mit dem Nationalpark  
Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer 
 

 Breitere Basis für die Zusammenarbeit durch Etablierung einer Trägergruppe. 
 

        Partner von Fahrtziel Natur ist immer das Schutzgebiet (Nationalpark).  
        Es muss in  der Umsetzung der Kooperation unterstützt werden durch eine  
        Trägergruppe 

 
− Schutzgebiet, Tourismus, Verkehr und weitere relevante Entscheider 

(regional unterschiedlich) 
− setzen sich Ziele zur Vernetzung von Schutzgebiet, Tourismus und Mobilität 

und forcieren die Umsetzung 
− dokumentieren die Entwicklung alle zwei Jahre  in einem Fortschrittsbericht 

bestimmen den für Fahrtziel Natur verantwortlichen Ansprechpartner 
− und unterstützen ihn in seiner Arbeit 
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Wünsche für die Zusammenarbeit mit dem Nationalpark  
Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer 
 

 
 Ausbau von Angebot und Qualität der Mobilität mit Verkehrsmitteln des 

Umweltverbundes (Bus, Bahn, Rad, Fußgänger) 
 

 Einfaches Ticketing für Gäste, z.B. regionale Mobilität auf Gästekarte 
 

 Konkrete Tourenvorschläge auf ÖV-Basis für Urlauber und Tagesgäste 
 

 Aktive Kommunikation der Bahnanreise in der Region 
 

 Attraktive Angebote und Bilder für den Internetauftritt von Fahrtziel Natur 
 

 Engagement von Hotels im Partnerpool   
 

 Integration von FZN in Aktivitäten der Region 
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Ziel
 Ausbau der Zusammenarbeit mit kleinen Beherbergungs-

betrieben in den Fahrtziel Natur-Gebieten
 Steigerung der Angebotsqualität

Beherbergungsbetriebe
 vom Schutzgebiet  empfohlen (z.B. Nationalparkpartner)
 Bereitschaft zu Beratung und Mitwirken an Aktionen sowie 

Monitoring

Angebot
 zielgruppenspezifische Pauschalen (ab 2 Übernachtungen)
 Programm mit Bezug zum Schutzgebiet 
 Informationen zur Bahnanreise und Mobilität vor Ort
 verkehrsgünstig gelegen (oder Transfer)
 Ausflugstipps ab den Beherbergungsbetrieben in die Region 

auf Basis des ÖPNV – „Mit Bus und Bahn unterwegs“
 gern fremdsprachig!

Kommunikation
 Als Direktangebote in relevanten Medien von 
      Fahrtziel Natur, z.B. Online, Social Media, DB mobil
      -Tipp, Aktionen (nicht in DB Reisezentren und 
      Reisebüros)
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Vernetzung 
mit  

Ziel: Reduzierung der 
mobilitätsbedingten CO2-
Emissionen von älteren Menschen 

Baustein Reisen: Workshops für 
tour. Leistungsträger in FZN-
Gebieten.  Nach Workshop 
Einzelberatung für  
Beherbergungseinrichtungen 
abrufbar. Ziel: Beratung zur 
Entwicklung zielgruppenrelevanter 
Angebote.

Projekt: Aufbau Partnerpool 2014 ff 

Ziel: Reduzierung der 
mobilitätsbedingten CO

unterwegs“
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Alle vorhandenen Angebote 
unabhängig vom Anbieter 
der Verkehre übersichtlich 
aufbereitet.

Service für nicht ortskundige 
Gäste

Best Practice: Wanderfahrplan Sächsische Schweiz 



Tipps zu ÖV-Einbindung 
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 Integration der Haus-zu-Haus Reiseauskunft in 
den Internetauftritt Ihres Hotels oder der TI

 QR-Codes in Printprodukten mit Link auf 
Anreiseseite des Gebietes im Internetauftritt von 
FZN

 Aufbereitung von Tourenvorschlägen auf ÖV-
Basis zur Vorabinformation im Internet oder als 
Ausflugstipp vor Ort (auch in Fremdsprachen)

 Beginn von Wanderungen ab Haltestelle und auf 
Bus- oder Bahnfahrzeiten abgestimmt 

 ÖV zuerst darstellen

 ……

Hinweis: 
Aktuelle Informationen zur Bahnanreise und Mobilität vor Ort 
erhalten Sie über den QR-Code. 
 
Den QR-Code erhalten Sie von Fahrtziel Natur. 



QR-Code führt auf Seite der Wattenmeere zu Anreise und 
Mobilität vor Ort  

Immer aktuell  
 Direktverbindungen 
 Tickets und Tarife 
 Mobilität vor Ort 
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Kontakt 

 
Dr. Kathrin Bürglen, Projektleiterin 
Tel.: 069 265 6663 
kathrin.buerglen@deutschebahn.com 
 
 
Inga-Marie Werbeck  
Tel.: 069 265 6517 
inga-marie.werbeck@deutschebahn.com 
  
Johannes Koch 
Tel.: 069 265 14174 
johannes.koch@deutschebahn.com 
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